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Erscheint wSchentkich dreimal : Dienstag, Donnerstag und SamStag . B̂ezugspreis in der Stadt vierteljährlich 38 kV., halbjährlich I st. 12 kr.

mit Lrägerlohn, im Pofibotenbrzirk viertrijährkch 48 kr. , im übrigen Baden 52 kr. Neue Ahouneuten s- nv^r Nder̂ eintreten . EinrückungS.
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Tagessemßkeiten.
Ba - eü .

f Durlach , 10 . Jan . Ein großerTränerzüH , bestehend au «

Männern aller Schichten der hiesigen Bevölkerüstg üNd auch

äu - wärtigtr Freunde , begleitete heust cmeN Utlsertd brävste «

Bürget -, Karl Lan g , zu Grabe . Der Hin ^ schiedent erwarb

sich diejenigen Kenntnisse , welche 8er gebildet Mettsch zum Fort¬
kommen nöthjg hat , betrieb später eine Bierbrauerei , nahm
nebenbei regen Anthcil am . allgemeinen Wohl und Weh seine «

Nebenmenschen , machte der hiesigen Feuerwehr , die dem

Sarge ihre « Kameraden sammt Musik folgte , sowie auch
andern löbl . Gesellschaften als Mitglied Ehre und wurde in

neuerer Zeit in den Kirchen - und weltl . Gemeinde - und Ort «-

schulrath gewählt . Er unterlag einem Herzleiden im Alter von

kaum 46 Jahren . Läng bewährte sich wie im häuslichen
Kreise al « Gatte und Freund , so auch im öffentlichen Umgang
stet « als derselbe biedere Charakter und lebte mit Gott und

Welt im Frieden . Ku,z , er war ein tugendhafter Mann —

dessen „ Andenken im Segen bleiben wird "
, und Durlach hat

bewiesen , daß e « einen tüchtigen Mitbürger zu schätzen weiß .

„ Friede ruh
'

aus seinem Grabe ! "

* Dur lach , 10 . Jan . Im Jahre 1869 wurden in

hiesiger Fruchthalle 29,873 Zentner Getreide verkauft , nämlich :

25,819 Zent . Kernen , Durchschnittspreis per Jahr 5 fl . 50 kr.

127 „ Waizcn , , , „ „ 5 „ 40 „
49 „ Korn , „ „ » ^ »

125 „ Gerste , „ „ „ 4 „ 30 „
3,753 „ Hafer , „ „ » ^ ^ »

da - hiesiir « mgesetzte Kapital beträgt 167,546 fl . 59 kr .
* Durlach , 10 . Jan . In der Nacht voni 9 . s10 . d. M .

kam in dem Orte Weingarten eine schwere Körperverletzung
vor . Es fand nämlich zwischen mehreren Personen Wortwechsel
statt , welcher in Streithändel asi - arikte u . wobei der verheirathete

Landwirth Georg Jakob Lichter von Weingarten mit einem

scharfschneidigen , wuchtigen Werkzeug ( Waldhüterbcil ) eine lebens¬

gefährliche Körperverletzung erhielt . Di « SchSdeldecke ist auf
ein « Länge von über 1 Zoll eingehauen und mußte die Trepa¬
nation vorgenommen werden . Das Gr . UnkersuchungSgericht

ist bereit « « ingefchritten und alle Verdächtigen zur Haft gebracht .

Karlsruhe , 10 . Jan . ( KarlSr . Ztg .) Die mehrer »

wähnt « Zusammenkunft süddeutscher Mitglieder der

nationalen und liberalen Partei hat gestern hier statt¬

gesunden und einen eben sw harmonischen al « anregenden und

erhebenden Verlaus genommen . Sie Hot da « schöne Schauspiel
einer Vereinigung von namhaften Männern , die — den ver¬

schiedensten Lebensstellungen , sozialen Abstufungen und Brruf «-

krtise « angchörig , meist Volksvertreter und darunter verschiedene
der bedeutendsten Parteiführcx — sich alle einig zusammen -

sanden in dem Gedanken Dessen , was uns zuerst und zuoberst

Roth thut : in dem Gedanken der Einheit und Freiheit de« Ge -

saonnwaterlandr - , des Zusammenschlüsse « aller Glieder der

Nation zu dem jetzt schon bestehenden de« weitaus größten

TheileS derselben . Dieser Gebankt , der da « Alpha und

Omega der Zusammenkunft bildete , fand von allen Seiten seinen

beredten und begeisterten Ausdruck , verbunden mit einer ein »

gehenden Beleuchtung aller konkreten Verhältnisse der heutigen

Lage , innethalb deren sich die Arbeit der Förderung desselben ztt

vollziehen hat .

— Wer nach Karlsruhe kommt , vergesse nicht LrffiNg «

Bild : Disputation zwischen Lrthrr und Eck in Leipzig in der

Bilvergallerie zu besuchen . Es ist für 28,000 fl . angekauft worden .

Walldürn , 9 . Jan . Auf Anregung unsere « Öberamtmnnn «

Hördt hat sich hier ein Vorschußvrrein für den diesseitigen Amt « -

bezirk konstituirt .

D^utsichlemj .
— Der » ätzrrische Landtag ist am 8 . Jan . ohne Sang

und Klang , namentlich ohne Thronrede zusämMengetrettn . Ge¬

messen haben sich die Parteien noch nicht , der Patrioten sind 80 ,
der FortschrittSmänner 63 , 11 liberale Abgeordnete haben sich

keiner Partei angefchloffen ; sie werden die Edelmänner gtuannt ,
weil Edel ihr Haupt ist .

— In Nürnberg hat der Oberst Heinrich v. Elanß , ein

77 -jähriger Mann , seinem Leben durch einen Pistolenschuß ein

Ende gemacht . Er wollte die Auflösung der Landwehr und die

Schmälerung seiner Gage nicht überleben .
— Da « Posthau « in Tegernsee ist rin schöne « Hau «,

da « Herrenschneidrrhau « aber , da « nur eine kleine halbe Stunde

davon steht , gefiel dem Hctrn Postmeister doch noch besser ; denn

von den drei Haustöchtern darin war eine schöner al « die andere

und der Wein und da « Bier warrii auch gut . So kam ' «, daß

der Herr Postmeister mehr im Herrenschnridrrhau « al « im Post -

hau « zu finden war , w »S in der lebhaften Reisezeit manchen

Uebelstand hatte . Eines schönen Morgen « gab
'« viel zu lachen ;

denn da - groß « königlich « Wappen war von dem Tegernsrrr

Pösthau « verschwunden und prangte über der Thür de« Herren -

schuciderhauseS . Der Spaß war gut , aber den drei lustigen

Münchenern , die ihn gemacht hatten , trug er dennoch jedem
5 Gulden Strafe ein , well ein königlicher Wappen keinen

Scherz verträgt .
— Militärscheue können von den Gebrüdern Dickhoff und

Komp , in Bochum etwa « lernen , namentlich von dem Komp . ,
der rin guter Arzt gewesen sein muß . Etlichen gaben fi« vor

der Musterung Ochstnblut zu trinktn und rin kleines Brechmittel ,
— da « war gut für Blutsturz , Etlichen träufelten fi« Limburger
Kä « in '« Ohr , — da « war gut für Ohrenzwang , wieder Et¬

lichen wachten sie Krampfadern und Herzklopfen , alles für 500

Thlr . baar «der in guten Wechseln . ES waren wahre Roß¬

täuscher . Die falschen Papiere und Zeugnisse , da « Sterben und

Verderben ihrer Kunden , da « Verduften und AuSwandrrn be¬

sorgten di « Gebrüder Dickhoff selbst . Ihr « Kundschaft ging durch

Westphalen und Rheinland und war namentlich in Hannover ,
Göttingrn und Celle . Ein Militärarzt von den 29 , di « ihre

Hand im Geschäft gehabt haben sollen , hat bereit « überraschende

Ausschlüsse gegeben und d Kollegen denunzirt . Da « Schlimmste

ist , daß künftig ehrliche Leute für dir Roßtäuscher werden büßen

müssen und manche « ehrliche Herzklopfen bei der Musterung für
ein künstliche « gelten wird .

— In Hrrrirden ist der Mann au « der Welt geschieden /
b«r diese « Städtlein berühmt gemacht hat , der « ackere, um die

Wetterkunde hochverdiente Arzt Or . Heidenschreider . Er wurde

nur 44 Jahre alt .
— Die Kissinger versenden von diesem Jahre an ihren be¬

rühmten Wuuderthäter , den Ragohy , nicht mehr in gebrannte »

Krügen , sondern in starken Glaöflaschcn .
— E « ist doch gut , daß e« Offiziere gibt . Ohne sie

wäre « in « kühn « Schlittschuhläuferin in den , Festaaglgrob «» in



Ulm ertrunken . Da « nur zwei ZM
das Fräulein stack bi« an den HakS r ich
die galanten Offiziere bis <m . Taille

eine Kette und retteten die junge Dame . Es war kalt , sagte sie ,

aber doch schön .
Die Domthürmr zu Köln steigen mächtig empor . Wenn

fgnn, wei^ U aßej » der Mörd » ist. In den dreitägigen Ver¬

handlungen bewert er ^ cme Rßhe , Kaltblütigkeit u . Verstocktheit
'si Paffer,

'
btldttzch lfMgt keine Gpur pvn Reue , uüd nur . einmal » als sein Vcrthei -

-diger Lachauld , E Trauer seiner Mutter und seiner Familie

schildert, neigt er ben Kopf und schluchzt . Als aber das ganze
Gewebe seiner Lügen unb Verbrechen aufgedeckt und er Mn

Htz m Sen letzten Jahren der Dombaukaffe jäjA,W >,OU jfl . j HolUstvrMffM wird , grüßt er ungezwungen die RiHr
^
chitz

zuflrcßcn , so hofft man im Jahre 1875 das Bauweü bis zu em« Verbeugung
' .

den Kreuzblumen zu vollenden .

Oesterreichische Monarchie .
— Di « wunderschöne Stadt Sa lzt ' Vg .

versität haben . Sie spekulirt so . Die einzige rein deutsche Uni¬

versität ist Wien und sie ist überfüllt und die "erste Rolle spielt

die Medizi » . Pesth ist magyarisirt , Krakau und Lemberg Polo-

nisirt , Prag tschechifirt, Graz muß auf die Slodenen , Innsbruck

auf die Italiener Rücksicht nehmen . Die Lage der Universitäten

spiegelt das Schicksal Oesterreich » sehr klar ab.

ra
Paris , 11 . Jan . ^ onstiiütionnel " macht über die

Astasie Prinz Peter Bonaparte folgende MittheilAnzen : Prinz

P .-Bonaparte warf in . , einem Briefe an Rochefyrt demselben vor ,

er habe ihn durch dir Feder eines seiner Handlanger persönlich

beleidigt . Gestern begaben sich di« HH . Viktor Noir u. Ulrich

Jonviellc alS . Beauftragte de» Unterzeichners des . betreffenden

Artikels der „ Marseillaise "
, Grouffet , zu dem Prinzen . Nach¬

dem sie in den Salon des Letztere» eingesührt worden waren ,

fragte der Prinz , ob sie die durch Rochcfort abgesandten

Handlanger seien. Darauf hätte Viktor Noir den Prinzen

heftig in das Gesicht geschlagen und Jonvielle einen Revolver

hrrvorgezvgen . In Folge eines so gewaltigen Angriffs habe

der Prinz rasch ein an der Wand hängendes . Pistol herab¬

gerissen und dasselbe auf Viktor Noir abgedrückt , welcher tvdt

niederstürzte .
— Wie viel Soldaten hat Kaiser Napoleon zur Hand ?

— Und dennoch versammelt er liberale und parlamentarische

Minister um sich, um seine Herrschaft mit der Freiheit zu ver¬

söhnen ? Kein übles Beispiel sich aus selbst geschaffenen Per ->

lcgenheite» zu befreien und schon halb ausgegeben , sich wieder

in den Sattel zu schwingen. Ein Doktrinär ist der Mann in

Paris nicht, er hat immex eine Ueberraschupg
'
. für . die Welt zur

Hand . Ollipier . .hqt auch für Deutschland einen guten Klang .

Er war jahrelang der einzige Franzos » vpu Bedeutung , der das .

Recht Deutschlands anerkannte , mit sich anzufangen , was es wolle ,

und den Frieden mit Deutschland predigt «. Sei » Kollege , der

neue Minister d«s Innern , hat sofort den deutschen Zeitungen

di« französischen .Gränzen geüsjnet , sic kommen , nun wieder nach !

Paris und überzeugen die . Franzosen von der Friedensliebe

Deutschlands . .
— Traupmann ist der ' dritte und furchtbar ^ Verbrecher /

er ist der Mörder der ganzeil Familie Kinck im Elsaß, , von

Vater , Mutter und 6 Kindern . In den letzten Tagen . d«S

vorigen Jahre « stand er vor den Wissen in Paris . Traup¬

mann ist Mechaniker und erst 20 Jahre alt , aber die kaltblütige

Art , da» Raffinement , dir Ruhe , Besonnenheit , Ausdauer . u,rd

Energie , mit welcher er seine furchtbaren Schandthaten eingeleitet

und trotz gllrr Hindernisse dmchgeführt hat , wären eines grau¬

köpfigen Verbrechers würdig . Habsucht war das Motiv seines

Handelns . Die Leser wissen , wie er den Vater Kinck , einen

Mechaniker , « r sich gelockt, mit ihm geheimnißvolle Reisen ge¬

macht. und aus einer derselben ihn mit Blausäure im Wein

vergiftet hat , den Leichnam vergrub er im Walde , slm deö

Geldes der Familie habhaft zu werden , lockt, ec den ältesten

Sohn nach Paris und ermordet ihn , dann auch die Mutter u .

übrigen Kinder und thut sie bei .Pantin in der Nacht mit Hacke

und Messer ab , er ganz allein . Er flüchtet nach Havre, , um

nach Amerika zu gehen , wird verdächtig und verhaftet , springt

ins Wasser , ringt im Wasser mit seinem Gegner , wird über¬

wältigt und nach Paris gebracht , verdächtigt zuerst Kinck Vater

als Mörder seiner Familie , dann den ältesten Sohn und schließ¬

lich drei LandSlcusi aus Elsaß , die er nicht nennen will und

und läßt sich absühren . Sein Vertheidiger
schildert ihn als unzurechnungsfähig , er sei ein wilde « Thier ,
das man bändigen , aber nicht tödten müsse. Im Gefängniß ist

Traupmann nach seiner Berurtheilung schweigsam und aufgeregt ,
lste Dige vorher chatte ^er Mir KartenfM zugebrachk. Gr chäk

appellirt . . . , .
i -

— Der ErbschaftSstempelfjissdjt Hinterlassenschaften PeabodyS ,
des W - rqujs von Pestyunster und des Karl - of Derby bringen
dem englischen Staat bas nette Sümmchen von einer Miü . Pfd .

Sterl ., . also beinahe 7 Mill . Thlr . Der Karl of Derby hatte
eine jährl . Revenue yyn 190,000 Pf . St . oder 1,266,000 Thlr .

also täglich ca . 3500 Thlr . und stündlich , auch während der

Schlafenszeit , ca. 146 Thlr .

Italien .
— Zu Ehren des Konzils geschehen bereits Zeichen und

Wunder in Rom . In einer Urne daselbst sind die Gebeine

von 89 Märtyrern beigesetzt , diese Gebeine haben das Merk¬

würdige , daß sie feucht und naß werden, wenn der Kirche etwas

Angenehmes widerfährt , und trocken, wenn böse Zeit ist. Als

PiuS IX . im Jahre 1847 Reformator von Italien würde ,
wurden die Gebeine salztrocken , klapperten erschrecklich und

fruchteten sich erst wieder an , als Rom mit Oesterreich das

Konkordat abschloß. Als aber Pius IX . im vorigen Jahre

sein Priesterjubiläum feierte , da füllte sich die Urne mit mehr
als 20 Schluck Wasser und am 8 . Dezember , dem Tag der Er¬

öffnung des Konzils , sogar mit 100 Schluck Wasser . Die Prjester

rufen Wunder , der römische Herricdener aber sagt trocken, wrnn 'S

regnet , wird 's allemal naß . Es regnete nämlich am 8 . DeZbr .

in Strömen .
Rußland .

>— Dex arme Kaiser Alexander ! Er hat alles , was der
' Ehrgeiz ersehnt , aber keine Freude an Leben und Beruf . Tage¬

lang mag er keinen Menschen sehen und weder Speise noch

! Trank zu sich snehmen. Seine Krankheit ist die Hypochondrie

, unh der Sitz derselben ist die Milz ; diese Krankheit soll erbrich

in d«r Familie sein.
Amerika .

. . . Die weltbekannte Firma . A. T . Stewart in Rew - N » rk

beschäftigt in ihrem Geschäfte über 1700 Personen , nämlich . 1

General -Superintendenten , 19 Superintendenten der verschiedenen

. Geschäftszweige , 9 Ka stirer , 25 Buchhalter , 30 Thürstchrr ,
- 55 Austräger , MO „ Cash Boys ", 900 Nähterinnen und 470

Verkäufer . . Zur Weihnachtszeit sind nicht weniger als 2200

. Personell beschäftigt. Der tägliche Erlös beläuft sich durch¬

schnittlich aus 60,000 Dollar , erreicht jedoch zuweilen

i85 — 90M ) Doll .

Verschiedenes.
— '

X ist in jeder Rechnung eine unbekannte Größe, , von

der man herausrechnen muß , was hinter ihr steckt. Deshalb

i hat - der geborne Oesterreich « Beck seinem ehrlichen Namen ein

L angehängt . als er Jesuiten ;General wurde u . heißt nun Bcckx .

. Dir besten Konziliumsrechner in Rom rechnen gerade jetzt an

idem L herum ; die Einen wollen wissen, er begünstige,die Ua -

fehlbarkeitscrklärung , die Andern , er liege mit seinem ganzen

Orden im Streite darüber . Es ist eben immer das alte L

! für ein U. .
. Der Irländer Doclan bückte sich in der Schlacht von

Ehanrellorsviüe sehr tief , als eben eine Kanonenkugel 6 Zoll über .

. schncvk Kopse hinsarrste . — In der That , sagte sein Nachbar

! man verliert doch nie etwas , wenn man höflich ist-



— 2L -

Orötzingen .

ft -,/llm' Nr . 273 . Unter Bezug auf den Erlaß Gr . Ministeriums des Innern , vom IZ . Nop -,
v / tz. S^ 14 ,(W ^ weI»fn wir damals in Abschrift . LU -äm^ tlicheÄürtzermelsterätiter
desBezirks Mrssttzch^chtung mitgctheilt hohen und in der >Unterste llung , ütiß oem-
gemaß inzwischen auch pünktlich verfahren wurde, werden S ^e nach §7 D ier Rertord -
nung voin N . ^ ovember 1868 , - - Reg. -Bl . 1868 Pag 402 - beauftragt , I im
Laufe dieses Monats die nunmehr berichtigte Pferdelisch 14 Tageilang aus dem
Rathhaus ^i^ cbewMnnS Emu » t>»ufzulcgen u. zugleich öfftntlich - bekßnt ^ - mafhen ,
daß J « b ^ sßlb»lsi^ M « ck

" » « agen nach Schluß des MuflegenS wegen unecht«
mLMr Aufnahme, oder Nichtaüfnahmc von Pferden in die Me Beschwerde zu führen,

,Längstens auf 1 . Februar ta -.Ju - O schriftlich anzuzeigch,
" Î ^ SWöhl̂ ne ichost

im Rpvembor v , J . angevrdnete Berichtigung der Pferdclifte unter Beizug desjGt -
memderäths erfolgt, als auch dsr

^ ß^ ^
rtigin Verfügung gehörig entsprochen wwrde^ iß ,

he- Bezirksamt '
- La -tg -

Durlach , den 8 . Lscm

gerjschmid .

Bckamumachulig.
Jfr, 235 . - Der ledige Karl Ni ko

la »Ä vo« Weingarten , welcher sich vor
dtej , Jahren nach Amerika begäb und sich
jetzt dort, bleibend niederlassen well- hat um
die Eelaübuiß zur Auswanderung und zum
Wegzug seines Vermögens nachgesucht.

Etwaig ? Gläubiger deßelbcn werde»
aufgcforde ^

binnen 14 Tagen ,
entweder ihre
vollmächtigten des Bittstellers mit Namen'

Gep -H ^ kob , b er g er IN

HU

Mist dem gestellten Begehren
'

Mrden würde.
» Mttch ^ M ' ^ .

' Hanuar 1870 .
" -

erkauf.
Nr . 33 . In

dem' Domänenwald
jAittnett Abth ^ 8

Mbzrsch und fol-
gtitich versteigern
wir , mit Borgfrist
.bjir

früh 9 Uhr
folgendes Holz:.

Nutzhohft H .Klftr . eichen ; Scheitesholz :
60 Klftr . buchen, 11. Klftr. eichen ,12^ Klftr> tanncn und 7 Klftr . ge-

. mischt ; Prügelhoiz : 5 Klftr. buchen,2 Klftr. eichm, 1 Klftr. nadel und
25 Klftr . gemischt ; 40 Klftr. la,ib
und. nadel Stockholz , 4800 Stück
buchen, gemischte n . Nadelholz Welle» ' ^
und 4 Lvo« Schlagraum .

Zusammenkunft im Kühbusch .
Berghausen,-. am 8. Januar 1870 .

Großh . BezirkSforstci .
_ . . . L « kt0 - ^ G » iAd « r, '

_
BReDratze » , ^ A ejnc

"
Wohnung

von 2 u . auf Verlangen auch 3 Zimmern
mit allen Erfordernissen auf 23 . April zu
vermiethuu-— . .

Wnferbmgstt .

Holz^ !N»lg . u ,
Nus hem

zstänenwald „ Rap -

s -ÄÄWlchie -
flgen Ge-

a«t»Mtzval -
dunaenBerr -
u. Bmchwald

werdest folgende iHölzes - chdrstcigerk /
Ich Bergwal ! : 4 Holländer st. 2 Nutz¬

en schönster ftualität , ^
Ich Bruchwal! : 14 Eichen Nrchholzstammcs

0 Erlen , >29 Eschen m 24 Pappeln .

»m

" Mi zu die - Lie ,Haber mit . dem .
eingel »den werde >, daß die Zusammenkunft

LLicksta t, de» IS . Ia » uar ,
M rgens 9 Uhr

bei t w Werren mühlc an i^r .Weingarter
S Sraf e und um U11 Uhr »m GÄenschlaa

W-aitzbrüch tattfiridct . ..
'

G ötzingen , d m 11 . Januar 1870 .
enneisteramt. . ,« <»<

CÜr. .W.agneL, >» i -

A ^ ttoende 4 » 4 »«k >klche die hiesige
t>1« ß»ß»alt » ÄÜM , sprechen wirRetl_ _

chieniit unfern verbindlichsten ^ ^V orgfristbi^ Mar¬
tins

>b >LL

! '
der

224 forlenir Bm>- - wndl Sägholest llftnnb, 7

LMWU ^M »
41 Klftr . forlell« Pf -ihtlholz , dH E ,

ckuchrn-imb
Holz, iru » » v
sollen Prügechelz , 48^ , -.KL -Een
Stockholm lOüdrhKchMmckutwMW

, forbe»»e Wellen. , : n,
Zusammenkunjt- sewoilL . früh . 9 >Uhr>. aus

? 122 Klst ^ lorltll Schell-
IMtvtllllrLrL d 29 °

» Kl.

Wilferdingen, Mir 10 .
'

Großh .- BerüikSfAs ,

Lcmgenstein
IlaWM . AItlttjgkN -

Am

olzstaMinê

n ; ,
D »e« staK ,

dls» 1« . d . AitS . /
9 Ühtlo «

»Hgen
»ei»

' 'B
3 buchene Klötze,

100 Stück Gdeüst ! »r»id ' tailncii '
c

' "
!.̂

Wagunstqnqe» ,1350 Stück Hopfftistanzcn,
? 50 . .Pfähle, ^
300 -̂ o ^nciijsft^äi

^ nM .. . kkckLgM -. .. . .
Dj,kÄsM »>Mck, >Rl Uß kttttttiefttegel-

hülle dahier. . . - .. -'-u .-r ! : llt ' t.r>
'

"
Langeustzulbcrch , che» 4 . Hamwr 1-8 ?0 .

Bürgermeisteramt. . «n,,>
Nt«. '
rvr.

> , I

)mck,azis .
'

M 'Gelde
^ _

'
.

'
1^ . ,

vpM ^ td>rM 2r24 »d ^ aEÄN >'tiM

Wre.MAii , » MchMer , Halstücher und
Auf Neujahr von

KtrutrenhÄHen Verwaltung des hiesigen
Gaswerkes 20 fi:-

^ WWStzM
l,ck . KatN,S » echtE ^ . ^ , .

MW «

jeit.MAvd - '
Dü rla

N, 17N' »

" SpÄkä ^ e
'
^u Grötzinge ^

»i' hrft ' O - gegen
'

. vorlchnftSmäMe
,MndUrtrLgL üM ^ -äüOA .

Karl Kießlrv.

» dWechÄMM
>Kti -UtlterzeschnetelleKliezeir

? HOeK. Dfi «gUllstsg» sny»«M
schsisism^ genP-fntldveoWtgb

!zum AuSleißock borMs 't ; m-

GlMMMmerländer ,
lü lS»ch«ch«»achrr in Dur lack,." -

M
rA.»MMK,V « ch stwMlkTL-

Verkauf .
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» M M K « W »
e eine 'soeben emaetroffene VartKie I: QuatrVerfaufe eme "

soeben emgetroffene Parthie I: Qualität reizend
schöneHaube « , Eap -itze« ,Fichits , FstuchonS , Shwals ^ Brust
wärmer ^ Aragevrc . rc. , sowie gestrickte, wollene und baum¬
wollene <Dtr - WPfe , Socken , Ktnd «rstrü « pfe , Jacken äk ^Kvfen .

» er ar
null .

Marl Leußter aus Mannheim .
v n Zägerstraßr ' Nr .

' 9 — V « r la ch .

Whnngerhos.
- Sonntag , de»
s.M .A- M pn̂ t « n

einladt .

zu ich « eine
upd Gönner

8 . AeNkendiirfer.
Di . n fravp» Mädchen,

dack bürgerlich Kpchey «. asten
HSnIiitztz SMtzd ^ tstehm
kan», findet sogleicheine Stelle ;
Nähere- zu erfragen un Kon

Bl -

LauMädHkN ,
Kl-

«in, wirb sogleich ge
suchte NShesr» im

Acker»un. ca . 3 ^ Byl . «chs dcm
Dhenicherg , arll '

üvigem
Klee »»geblümt » »eben dem Weg und
Se - ekmachrr Mehr - ist Gl-Gnnzen, oder
in zwei Lhesten »NS freier Hanb z» ver¬
kaufen ; Näheres bei

M gr tod' lch Mahr.
_ Pfinzvorstadt b l .

Wohm « a z » » er « ieth « ^
Kranenftratze 1s

--cbftLifgehbr apf M Mflril zu MOieV «,,

Verlöre « .
Bor einigen Tagen wnrde ein brauner

HMnter -Handfchnh mit gelbe« Knöpf -
chen verloren ; der Finder wolle denselben
im Kontor d. Bl / «bgeben .

einq große Parthie , Hai
zu verkaufen

W . Lcheedrr z . „Hirsch"

ei» neuer uußbaumencr ,
f ist zu ve »kaufe»

8ammftrafieK4.

.
Z »

' Bst ' * Schreinermeister Hyssert beim
tza - lirthcr -stehen 2 Khiff - ni - r - , S Stitck
dokirte Nettlade « und 4 rnude
Ansa « « en -Lrgtische zum verkauf .

WohMng Zu vermiethen .
! Eine Wohnung parterre , bestehend in
4 Zimmern u . sonstigen Ecquemlichkeiten ,
hi in meincin ncuerdauUn Hause , Blumen -
Sorstadt Nr . 5 sogleich oder bis 23 . April
d. I . zu vermickhc» . Näheres bei

Karl H . Schmidt,
2' Iumcnvorsta dt <>-

Zimmer zu »ernnethen .
An der Hauptstraße IM Mittlern Stock

find auf drn 1 . Fedruar zwei möblirte
18 - ist 4 «r 2 . Stock , Zimmer zu vermietben

bei Karl Fleischmann .

J- Lll«l VÜtzhai>dliti>z-n° « uchh-ckdliti>z-nM,ü,rb « t
Wibrecht Düttr 'r

ch-V- art^KttlAdt, «mf

Armgeke u .

Set « » in Hol »

AnogaSt t . ii D »ß .

» fl. — - der Thlr . t . « Sgr .
Dag . Schiller - Format a» f fl« ,

kem weißem Papier i» clea .
Sau » - « ? jc »7 rr L

ft, t - ro tr . flder » Otze .
Die - »Saezeichaeteri « ecenffone« »er „ L » l »d.- Illa «mri« e» AeNMg ",. vet „ Dtollraret * . de!«

'
„ «kölner BlLtter " , „ » eder Land m»d .Vierr " , ^
„ Daheim " , „ Sartt » la » »e" , d«r . .« adilchcg
randeSjeit - Ufl" » . t» diele « der herv - rraqenpfleH 1- Zritnngri , » ad Zeitschriften Deutschland » habe» '

! >» recht de» hohe» Werth darzrtha » , welche» '
' diese „ lklenie Passion -- immer nach sSr NU» hat. -
' — Die billige « » « »gäbe« ermögliche » sei Md «« , -

daß » et» »«ehr ». « ehr diese» Werk iw
Ball verbreitet werden kan» .

Schutt kann auf mciurr Wiese
beim Brunnenhaus tag-

sich abgeiäden werden .
Philipp Rittersthafer.

» « ä * « »« « « i
Gicht. Rheumatismus » Glieder- ' ^

reißeu aller Art, selbst ganj ver - ^
!

altetc Leiden werden in kurzer Zeit « k
beseitigt durch Ker « « » » Witt , « »
Berlin , Roßstr . Nr . 34 . ^

Ar» vermiethen
ist eine lWhmrng sawmt Stellung und

Heuboden u. kann sogleich oder auf 23 . April
bezogen werden .

Auch wird daselbst 1 Morgen UOk »
puf der Hochstett verpachtet ; ferner find
noch 2 Ohm Barlaß zu verkaufen . Nähe¬
res zu erfragen Aappeustraße 17 .

Allen Denen , welche
meinen lieben Onkel ,

Karl Laug,
während seiner Krank¬
heit mit ihrem Besuche
erfreuten , sowie Jenen ,
Welch« durch daS Geleite

zur GrabrSruhr den.
Verstorbene « die letzte

erwiesen haben , insbesondere dem

löblichen Feuerwehrkorps , u . dtsstn Kapelle ,
für die erhebende Trauermnstk , sage ich
hiermit m«ine« herzlichste» Dank .

Durlach , 10 . Januar 1870 .

Karaku« Melßiuger.
Gestorbene -

Durlach . ^ ^
10. Zau . : Elisabeth» , Vater ZulruS Grether .

Uebak^oG Druck mW Verlag "v»« L . Pup « in Derloch .
Kausmann , 6 Tage alt .
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